
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 35 (1917)

Heft: 184

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


i28a

»H" Schweizerisches Handelsamtsblatt »».
Finlleoliin do [ominieFoglioiici svizzero dimm

Erscheint 1—2 mal täglich XXXV. Jahrgajig —•XXXVme annee Paralt 1 ou 2 fols par jour

Redaktion u. Administration im Schweiz. Volkswirtschaltsdepartement —' Abonnemente: fii A C) i Redaction et Administration au Departement sulssc de rCconomic publique — Abonne-
Schweiz: Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 8.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann • I \ ments: Suisse: un anlr. 12.20, un seinestrc fr. 8.20 — Btrangcr: Pius frais de port — On
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts.— Annoncen-Regie: J I (J- s'abonne exclusivemcnt aux offices postaux — Prix du numdro -15 Cts. — Rdgle des
Publlcltas A. G. — Insertionsprels: 30 Cts. die fünfgespaltene Petitzelle (Ausland 40 Cts.) ', m -* V/ A' annonces: Publlcitas S.A. — Prix d'lnsertlon: 30 cts. la ligne (pour l'etrangcr 40 cts.)

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Muster'und
Modelle. |— Bilanzen von Versicherungsgesellschaften — Handelsnotizen aus Japan. —
Konsulate. — Diskontosätze und Wechselkurse Postscheck- und Giroverkehr.

Somniaire: Titres disparus. — Registre du eommeree. — Dessins et modeles.
— Bilans de compagnies d'assuranee. — Consulats. — Tnux d'escompte et cours des
changes. — Cheques et virements p.ostaux.
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Alanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli sinarriti

Auf Verlangen .der Kantonalbank-von Bern, handelnd .namens und im
Auftrage der Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel, mit Sitz in Bern, wird der
unbekannte Inhaber der 3 Obligationen (Partialen) des 4% % Änleihens der
A. G. Hotel Gurnigel • in JBern, vom;Jahre-1906; .Nrn. 614, 687, 1275, von je
Fr. 1000, zusammen Fr. 3000, hiermit aufgefordert, dieselben der unterzeichneten

Amtsstelle innerhalb Jahresfrist seit der ersten Publikation vorzuweisen;
widrigenfalls deren Amortisation'verfügt wird. •'

Die Pfand Obligation, in welcher die Kantonalbank von Bern als Soli-
dargläubigerin neben den Inhabern der einzelnen Partialobligationen
anerkannt ist, datiert vom 25. Juni 1906, eingesebrieben den 17. September 1906,'
Thurnen, Grundbuch Nr. 92, Seite. 1, Wattenwil, Grundbuch Nr. 35, fol. 115
und 22. Oktober.1906, Rüschegg, Grundbuch Nr. 16, Seite 180. (W 3902)

Amt haus Belp", den 2. August 1917.
Der Gerichtspräsident: Aerni.

Der unbekannte Inhaber der Police A Nr. 222588 vom 15. März 1912 der
Allgemeinen Renten,- Kapital-- und Lebensversicherungsbank «Teutonia»,
in Leipzig, für Fr. 3000, wird hiermit aufgefordert, diese innert drei Monaten,
vom Tage der ersten Veröffentlichung hinweg, dem unterzeichneten.Richter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt wird. (W 3691)

Bern, den 20. Juli 1917.
Der Gerichtspräsident III i.V.: Marti.

Der unbekannte Inhaber der 50 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1899/1902 3 XA %0, Serie B, Nrn. 59398/437 und'Serie H, Nrn. 388331/40, wird
hiermit aufgefordert, die Titel nebst Coupons auf Ende 1914 und ff., innert
drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung hinweg, dem unterzeichneten

Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden.
B e r n, den 16. Juli 1917. ' • (W 3781)

Der Gerichtspräsident III i.V.: Marti.

Der unbekannte .Inhaber der Mäntel- zu den 10 Obligationen 314 %,
Serie F, 1899/1902 Schweiz. Bundesbahnen Nrn. 295747/56, wird hiermit
aufgefordert, diese innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. - (W 3791)

Bern, den 18. Juli 1917.
Der, Gerichtspräsident III i. V.: Marti.

Der unbekannte Inhaber der 20 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1903, 3 % difförö, • Nrn. 138114, 138116, 138118, 138120, 138122, 138124,
138126, 138128, 138130, 138132, 138134, 138136, 138138, 138140, 138142,
138144,138146,138148,138150,138152 und der 23 Obligationen Schweiz.
Eidgenossenschaft, 1903, 3%, 2. Serie, Nrn. 16601,16603,16605,16607,16609,16611,
16613, 16615, 16617, 16619, 16621, 16623, 16625, 16627, 16629, 16631, 16633,
16635, 16637, 16639, 16641, 16643, 16645, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. • • (W 3963)

Bern, den 11. Juli 1917.
Der Gerichtspräsident HI i. V.: Marti.

Der unbekannte Inhaber a) der 4 Obligationen Schweiz. Eisenbahnrente
1890,.3 %, Lit. C, zu Fr. 10,000, Nrn. 740, 741, 743 und 744; b) der Coupons-
bogen. und. Talons' zu den 60 Obligationen Kanton Bern,. 3J4 %, 1900,
Nrn. 30425/84 und der Coupons per 31. Dezember 1914 und Talons zu den
172 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen, 3 34 %, 1899/1902, Serie A,
Nrn. 24370/73, 49465/72, Serie B," Nrn. 62639/47,. 62651/734, '62864/76,
62901/04, 62926/41,'63462/65,'63470/85, 64776/78, 65001/10,-65012, wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons und die Couponsbogen, Coupons
und Talons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. ' '

• ' ' (W 3973)

Bern,' den 12. Juli 1917.
Der Gerichtspräsident.IH i. V.: Marti.

Auf gestelltes Gesuch der Luzerner Kantonalbarik in Luzern, namens der
nachbenannten Titeleigentümer, werden hiermit, weil vermisst und abhanden
gekommen, zur Vorweisung aufgerufen folgende Werttitel, ausgestellt von
der'Hauplbarik in Luzern: V (W 3861)

1. Kassaschein. Nr. 30709, läutend auf Witwe Marie' Roth-Widmer, von
und in Ruswil, haltend auf 15. August 1896 Fr. 49. 65;'

2. Sparheft Nr. -31126, lautend auf Wilhelmina' Martin, von Bremgarten,
in Kreuzlingen, haltend auf 20. September 1916 Fr. 305;- •' ' '

'3. Kassaschein Nr.'60197, lautend auf Witwe Barbara. Galliker-Ettlin, in
Luzern, 'haltend auf 16. -Mai 1917-Fr. 1637.13; • '•4. Obligation Nr. 11159, Fr. 800, verzinslich zu 4% %, lautend auf Josef
Emmen'egger, .Hasle, vom 24. November 1896, mit Coupons pro 24. November

• 1915/23, Nrn. 2 bis 10. '

• Die Inhaber von obgenannten .Titeln werden hiermit aufgefordert, solche
innerhalb drei Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gereelinet,
dem Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen; ansonst die
genannten Titel totgerufen und kraftlos erklärt werden.

Luzern', den 31. Juli 1917. -

Der Amtsgeriehtsvizepräsident von Lüzern-Stadt:
J. Kurzmeyer.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Kraftloserklärung des nachbezeichneten, abbezahlten, aber
verloren gegangenen Titels: "

•Revers vom J6. April 1874 not.'F. Friolet, zugunsten der Erbschaft des
Benedicht Kaltenrieder, Schreiner,. in Kerzers,, gegen Gottlieb Kaltenrioder,'
Johannes Sohn, Drechsler,' von und zu Kerzers, von Fr. 800, behaftend den
Artikel 2199 des Grundbuches von Kerzers! (W.;3701)

Einsprachen gegen' dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seeb'ezirks in Murten bis und mit dem 28. Juli 1918 eingereicht werden.

.Mu r t e n den 24.-Juli 1917.
Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Die allfälligen Inhaber des nachbezeielineten, verloren gegangenen
Einlageheftes werden hierdurch aufgefordert,'dasselbe; binnen drei Jahren, von
der .ersteh .Publikation im Schweiz. Handelsamtsbiatt .an,-in der Geriehts-
schreiberei des Sensebezirkes in Tafers vorzulegen,.ansonst dassolbe als kraftlos

erklärt würde.
_ ; (W'3842)

Sparheft Nr.' 30, .zugunsten der Frau Rosa' Spyeher, geb. Spycher, Witwe
des Christoph, in • Heitiwil, Gde.'Düdingen, gegen die Bank A. ; Nussbaumer
& Cie., in Freiburg,, ausgestellt am 15. November. 1902.

T a f e r s den 31. Juli 1917: • •

• Der Vizegeriehtspräsident: K. Meyer.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums -.St. Gallen, vom
8. August 1. J. wird der allfällige Inhaber des Kassascheines.Nr.'15367, der
Kreditanstalt St. Gallen (Fr. 4000), mit'Coupons per 30: Juni 1910 bis 1913,
aufgefordert, ihn binnen drei Jahren, von der erstmaligen Auskündung im
Schweizerischen Handelsaintsblatte (9. August 1917) an, der genannten Amtsstelle

vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen .würde.
S t. Gallen, den 8. August 1917. ' '

• • (W 3993)
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Der Kaufsehuldversicherungsbrief Nr. 2991, für ursprünglich! Fr. 190, dat.
Bronsehhofen 5. Oktober 1891,. ursprünglicher Kreditor: J. B. Strassmann,
Stöeken, ursprünglicher Debitor: J. B. Moser, Gampen, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird andurch aufgefordert, denselben

innert Jahresfrist dem Bezirksgerichtspräsidium Wil vorzuweisen, ansonst
derselbe kraftlos erklärt würde. (W 3983)

Wil, den 10. August 1917.
Im Auftrage des Gerichtspräsidenten:

Gerichtskänzlei Wil.
•iirii»mjnwnrM"iniiiMii>imn«imiimiTrarwin IHMirwiwi————M—MM IU'I

Handelsregister — Registre de_ eommeree - Registro di eomraereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Bern — Berne — Bcrna
' Bureau Bern '

1917. 3. August. Unter der Firma Exportgenossenschaft Schweiz. Ziegeleien

(Union de tuileries suisses pour l'exportation) hat sieh auf unbestimmte
Zeit eine Genossenschaft gegründet. Der Sitz der Genossenschaft ist in B e r n.
Die Statuten sind am 17. Juli 1917 festgestellt worden. Der Zweck der
Genossenschaft ist die Ausfuhr von Ziegelwaren in das Ausland. Die Genossenschaft

gründet je nach Bedürfnis ein oder mehrere .Exportbureaus, die
ausschliesslich den Ziegelexport der Genossenschaft vermitteln. Unter Ziegelwaren

.im Sinne der Statuten sind aueh die Produkte der der/Genossenschaft
angehörenden Zement- und Kalksandsteinfabrikanten verstanden. Der
Genossenschaft können nur Ziegel-, Zement- oder Kalksandsteinfabrikanten-beitreten,

welche unter sieh'in einem die allgemeinen Preise bestimmenden
Vertragsverhältnis stehen. Es können jederzeit neue Mitglieder aufgenommen werden.

Die Aufnahme erfolgt dureh den Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) Dureh den Austritt auf Grund einer schriftliehen Kündigung. Die Kündi-t
,gung ist nur je auf Ende' eines Geschäftsjahres (31. -Dezember) zulässig iind sio
mus3 mindestens" drei Monate vorher erfolgen; b) durch den Tod; bei juristischen

Personen dureh deren Auflösung. Beim Tode eines Mitgliedes können
dessen Erben an seiner Stelle die Mitgliedschaft erwerben, insofern sie'die
obenerwähnten Aufnahmebedingungen .erfüllen; c) durch Ausschluss gemäss
Art. 685 O. R. Ausscheidende Mitglieder oder deren Erben haben Ansprueh auf
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Rückvergütung der einbezablten Beiträge obne Zins. Erreicht das Genossen-
'schaftsvermögen die Höbe der geleisteten Beiträge nicht, so wird die
Rückvergütung proportioneil zu diesem festgesetzt. Auf den Reservefonds oder
sonstiges, die cinbezahlten Beiträge übersteigendes Vermögen'hat das
ausscheidende Mitglied oder dessen Rechtsnachfolger keinen Anspruch. Gemäss
Art. 685 0. R. ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf
Rückerstattung der einbezablten Beiträge oder auf das Gesellschäftsvermögen
überhaupt- Zur Schaffung eines Betriebskapitals für die Erfüllung der Zwecke der
Genossenschaft hat jedes Mitglied einen Beitrag von Fr. 200 zu leisten. Wenn
die Erfüllung des Genossenschaftszweckes es erfordert, so können die Mitglieder

durch rechtsgültigen Beschluss der Generalversammlung zur Leistung
weiterer Beiträge angehalten werden. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

wird ausdrücklich ausgeschlossen, und es haftet für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft nur das Genossenscbaftsvermögen.' Die jewcilen
auf 31. Dezember abzuschliessende Jahresrcchüung ist klar und übersichtlich
aufzustellen unter Beobaehtung der Grundsätze des Art. 656 0. R. Der nach
Abzug aller Unkosten, allfälliger Verluste und Vornahme der üblichen
Abschreibungen dureh die Generalversammlung festzustellende event. Reingewinn

ist wie folgt zu verteilen: a) 10 % fallen zum voraus in einen anzulegenden

Reservefonds; überdies fällt demselben zu der allfällige Nettogewinn
aus Bezügen von Nichtmitgliedcrn. Der Reservefonds ist so lange zu speisen,
bis er die Höhe von Fr. 5000 erreicht hat; b) über die Verteilung des Restes
bcschlicsst die Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind:
1. Die Generalversammlung; 2. der aus 3 .bis 7 Mitgledern bestehende
Vorstand, der für die Dauer von zwei Jahren gewählt wird. Er konstituiert sieb
selbst und bezeichnet einen Präsidenten, Vizepräsidenten und Sekretär. Letzterer

braucht nicht Mitglied der Genossenschaft zu sein. Präsident und
Vizepräsident führen Einzelunterschrift; 3. die-Kontrollstelle, in die alle Jahre
durch die Generalversammlung zwei Rechnungsrevisoren gewählt werden. Ztir
Leitung des Exportbureaus wählt die Generalversammlung einen Geschäftsführer,

der die Gesellschaft nach aussen durch Einzeluntcrschrift vertritt.
Mitglieder des Vorstandes sind: Oberst Arnold Spychiger, von Unter3tcckholz,
Fabrikant, in Langenthal, Präsident; Walter Marcuard,- von Bern, Fabrikant,
in Ittigcu -bei Bern, Vizepräsident; Jakob Baer, von Zürich, Zicgeleidirektor,
in Schaffhausen, Beisitzer; Fritz Haemmerli, von Engi (Kt. Glarus), Direktor,
in Langenthal, Sekretär und zugleich Geschäftsführer der Genossenschaft.
Geschäftslokal: Bureau der Ziegelei Eymatt-Tiefenau A.-G., Länggassstrasse
Nr. 29, Bern.

4. August. Die Aktiengesellschaft Landwirtschaftliche Maschinen-Centrale
A. G. Bern (La Centrale-Machines agricoles S. A. Berne) in Bern hat an der
Generalversammlung vom 14. April 1917 ihre .Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungcn der im Schweizerischen Handclsamtsblatt Nr. 24 vom
30. Januar 1917, Seite 166 und Verweisungen, publizierten Tatsachen getroffen.

Das nach § 4, AI. 2, der in Kraft bestehenden Statuten rcstanzlich
auszugebende Aktienkapital von Fr. 116,000 (cinhundertscchzehntauscnd Franken)
ist gezeichnet und voll einbezahlt. Das Aktienkapital beträgt nunmehr
Fr. 400,000 (vierhunderttausend Franken). Die §§ 4, 5 und 7 der Statuten werden

aufgehoben und durch'folgenden Wortlaut ersetzt: § 4: Das Grundkapital
ist festgesetzt auf Fr. 800,000 (achthunderttausend Franken), wovon zurzeit
die Serie A (Aktien Nrn. 1 bis 800) mit 800 Aktien von je nominal Fr. 500
gleich Fr. 400,000 (vierhunderttausend Franken) voll gGzeiehnet und liberiert
sind.-Die Aktienseric B, Aktiennummern 801 bis 4800 wird eingeteilt in 4000
Aktien von je nominal Fr. 100, wobei auch fünf Aktien in einem Wertpapicr
vcieinigt werden können. Der Vcrwaltungsrat ist berechtigt, die Aktien der
Serie B sukzessive zu begeben. Durch neuen Gencralvcrsammlungsbcsckluss
wird s'einerzcit die dannzumalige Höhe des einbezahlten Aktienkapitals in
gesetzlicher Weise konstatiert werden. Die alten Aktionäre gemessen.bei ajl-
fälligcu weitem Aktienausgaben ein vom Verwaltungsrat festzusetzendes Vot-,
recht. § r>: Die Aktien sind unteilbar; sie lauten auf den Namen. Name und
Wohnort der Aktionäre werden in das Aktienregister eingetragen; nur die im
Aktienregister Eingetragenen werden als Aktionäre betraehtet. Eine Ueber-
tragung von Aktien bedarf der Genehmigung seitens des Vcrwaltungsratcs.
Der Vcrwaltungsrat ist ermächtigt, die bereits ausgegebenen Inhaber-Aktien
in Namen-Aktien umzuwandeln. Diese Umsehreibung ist bis 31. Dezember
1918 zu vollziehen. Die Gesellschaft annerkennt nur einen Besitzer für eine
Aktie. Der Eigentümer einer Aktie hat mit der Erwerbung derselben zugleich
die Gcsollschaftsstatuten anerkannt. § 7: die Rechte, welche den Aktionären

•in den Angelegenheiten der Gesellschaft, insbesondere in bezug auf die Führung

der Geschäfte, die. Prüfung der Bilanz, der Gewinnberechnung und der
Vorsehläge- über die Gewinnverteilung zustehen, werden von der Gesamtheit
der Aktionäre in der Generalversammlung ausgeübt. Den ausgewiesenen-Aktionären

wird bei Bezug von Maschinen ein Vorzugsrecht eingeräumt. Jeder
einbezahltc Aktienbetrag von Fr. 100 gibt das Recht auf eine Stimme. Ein
einzelner Aktionär darf jedoch keinesfalls mehr als den fünften Teil der an
einer Generalversammlung vertretenen Stimmen in sich vereinigen; Stellvertretung

dureh andere Aktionäre ist gestattet. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. -

Bureau Bären a. A.
4. August. Die Konsumgenossenschaft Pieterlen in Picterlcn (S. H. A. B.

Nr. 142 vom 6. Juni 1912, Seite 1018) hat in der Generalversammlung vom
28. Juni 1916 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Acnderung der
in den S. II. A. B. vom 18. Dezember 1903, Seite 1866, und vom 6. Juni 1912,
Seite 1018, publizierten .Tatsachen vorgenommen: Der Vorstand hat an vier
seiner Mitglieder die rechtsverbindliche Unterschrift zu zweien zu verleihen.
Jedes neu eintretende Mitglied hat nebst der Ucbcrnahmc eines Stammanteils
von Fr 20 ein Eintrittsgeld von Fr. 1 zu entrichten. Familien, wclcho in
einem Jahre für venigor als Fr. 100 und alleinstehende Personen für weniger
als Fr. 50 Waren beziehen, sind vom Anteil am Ueberschuss ausgeschlossen.
Vom Einnalnnenübcrschuss, welcher sich aus dem Geschäftsbetriebe ergibt,
werden -vorab 10 bis 20 % in den Reservefonds gelegt. Uebcr den Rest
verfügt die Generalversammlung. Die in den Statuten vorgesehene Sparkasse
erhält den Nanicu Depositenkasse. In der nämlichen Hauptversammlung-
wurde der Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Fritz Stähli, von Thun,
Schaleumacher; "\ izeprüsident: Gottfried Gygax, von Seeberg, Fabrikant;
Kassier: Fritz Scholl, allie Krühenbtihl, von Pietcrlenj Remontcur; Sekretär:
Fritz Gilomen, von Lcngnau, Pierrist; Beisitzer: Ernst Klopfenstcin, von Adel-
boden, Sattlermcistcr; Jakob Gyger, von Muri (Aargau), Schreiner, und.
Arnold Schenk, von Eggiwil, Steinbohrer; alle in Pieterlen. Gemäss Beschluss-
des Vorstandes vom 2S. Juni 1917 führen die rechtsverbindliche Unterschrift
je zu zweien namens der Genossenschaft der Präsident Fritz Stähli, der Kassier

Fritz Scholl, der Sekretär Fritz Gilomen und der Beisitzer Ernst Klopfenstein.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Inlerlaken
S c n s e n h a n d 1 u n g. — 6. August. Inhaber der. Einzelfirma Joh.

Stenri-Borter in Leissigen ist Johann Steuri, von und in Leissigen. Sensoh-
handlnng.

6. August. Von Amtes wegen werden' gelöscht:
al Infolge Wegzuges des Inhabers:

Wein. — Johann Passera, Weinverkauf über die Gasse, in Interlaken
(S. H. A. B. Nr. 93 vom 8. April 1910, Seite 633);

Dampfwäscherei Interlaken G. Heubach-Labhardt in Interlaken - (S. H.
A. B. Nr. 173 vom.12. Juli 1911, Seite 1199).

' • •

b) Infolge Todes des Inhabers:
Hotel de l'Europe Alfred Ritschard in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 156

vom 29. April 1901, Seite 621).

Bureau Schlosswil (Bezirk KonoLjmgen)
• 7. August. Die Käsereigenossenschaft Biglen, mit Sitz in Biglen (S. H.

A. B. Nr. 15 vom 12. Januar 1905, Seite 57, und dortige Verweisung), hat an
Stelle des Präsidenten Friedrich Gerber, des Vizepräsidenten und Kassiers
Johann Vögeli, des Sekretärs Eduard Schneider sowie des Milchfeckers Albert
Moser _gewählt: zum nunmehrigen Präsidenten: Friedrich Gerber, von Arni,
Ländwirt, in Enetbach; zum Vizepräsidenten und Kassier: Friedrich Bigler,
von Worb, Landwirt, in Enetbach; zum Sekretär: Johann Friedrich Schneider,
von Arni, Landwirt, auf dem Dättlig, und zum Milchfecker: Jakob Roth, von
Zetzwil, Landwirt, in Biglen. Der Präsident oder der Vizepräsident führen je
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift naimens der Genossenschaft.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Ollen

.Gel- und fetthaltige Stoffe usw. -— 1917. 4. August. Aus
dem Yerwaltungsrat der Aktiengesellschaft «De Bruyn Limited» in London
sind Leon Frenkel und Tony De Bruyn ausgetreten; deren Unterschriftsberechtigung

für die Zweigniederlassung De Bruyn Limited
(Aktiengesellschaft De Bruyn) (Sociötö Anonyme De Bruyn) in Ölten (S. H. A. B.
Nr. 115 vom 6. Mai 1913, Seite.822) ist somit erloschen. Der
Sekretär-Geschäftsführer Ernst Vcrdan zeichnet nun als Direktor kollektiv wie bisher.
In den Verwaltungsrat der Firma De Bruyn Limited in London ist gowählt
worden: James Cameron:Head, engl. Staatsangehöriger, Kaufmann, in London,

'40 Lowndes Square. Derselbe ist für die Zweigniederlassung unter der
Firma «De Bruyn Limited (Aktiengesellschaft De Bruyn) (Societe Anonyme
De Bruyn) in Ölten mit dem Direktor Ernst Verdan kollektiv zeichnungsberechtigt.

'

Schaffhausen — Schaffliouse — Sciaffasa

1917. 6. August. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Aluminium
Walzwerke A.-G. in Schaffhausen (S. H. A.* B. Nr. 179 vom 3. August 1917, Seite
1254) hat in der Generalversammlung vom 21. Juni 1917 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderung der veröffentliehten Tatsachen getroffen:

Das Grundkapital von Fr. 2,000,000 ist durch Ausgabe von 2000 neuen
Stammaktien zu je Fr. 250 um Fr. 500,000 auf den Betrag von zwei Millionen
fünfhunderttausend Franken (Fr. 2,500,000) erhöht worden, eingeteilt in 2500
voll cinbczahltc Vorzugsaktien zu fünfhundert Franken (Fr. 500) und 5000
voll cinbezahlte Stammaktien zu zweihundertfünfzig Franken (Fr. 250). Die
übrigen veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

Kolonial-, Eisen- und M a n u f a k t u r w a r e n. — 7.
August. Inhaber der Finna A. Auer-Bopp in Trasadingen ist Albert Auer-Bopp,
von Unterhalla.il und Trasadingen, in Trasadingen. Kolonial-, Eisen- und
Manufakturwarenhandlung; «Zum Trautheim».

7. August. Der Verein für das Töchter-Institut in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 255 vom 31. Oktober 1914, Seite 1682) hat an Stelle des verstorbenen
Präsidenten, Antistes Theodor Enderis, Pfarrer, dessen Unterschrift erlosehen
ist, zum Präsidenten gewählt: Pfarrer Dr. Ernst Nagel, von Horgen (Zürich),
in S'ehaffhausen, welehcr in Verbindung mit dem Vizepräsidenten und
Verwalter, Eugen Frey-Stierlin, Ingen., von und in Schaffhausen, für den Verein
die allein rechtsverbindliche Unterschrift führt.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1917. 4. August. Unter der Firma Schweinezuchtgenossenschaft
Oberbüren & Umgebung besteht mit Sitz in 0 b c r b ü r c n auf unbestimmte Dauer
eine Genossenschaft nach Titel 27 des Schweiz. 0. R. Die Statuten datieren
vom 4. März 1917. Die Genossensehaft bezweckt die Hebung und Verbreitung
der Sehweinezucht im allgemeinen; Züchtung des grossen veredelten Land-
soliwcines im Landschweintypus; Pflanzung eines einheitlichen Zuchtzielcs;
Förderung des Absatzes. Der Eintritt ist bedingt durch die Unterzeichnung der
Statuten und die Einlösung wenigstens eines Anteilscheines im Betrage von
Er. 10. Die Aufnahme geschieht dureh Beschluss der Kommission und
Genehmigung durch die Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft wird cingebüsst dureh
freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss. Solange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitgliede der Austritt
frei. Er kann jedoch nur auf Sehluss eines Rechnungsjahres stattfinden und
muss wenigstens drei Monate vorher dem Präsidenten sehriftlich angezeigt
werden. Das zur Erreichung der Genossenschaftszweeke erforderliche Kapital
wird beschafft: 1. Aus den einbezahlten Anteilscheinen; 2. aus dem Jahresbeitrag

der Mitglieder, welcher von der Hauptversammlung festgesetzt wird;
S. diu eh die Gebühren, welche für jede Eintragung eines Mutterschweines in
das Zuehtrcgister und für Zeichnung der Nachkommen zu entrichten sind.
Die Gebühr für Eintragung eines Muttersehweines beträgt Fr. 1, für Eintragung

und Zeichnung der Nachkommen Fr. 2; 4. aus den Sprunggeldern; 5. aus
den Beiträgen des Staates und Bundes; 6. aus den der Genossensehaft
zufallenden Prämien; 7. aus freiwilligen Beiträgen, und 8. aus allfälligen Bussen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein
direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind:
a) Die Hauptversammlung; b) die Kommission und c) die Rechnungsrevisoren.
Präsident und Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Zurzeit besteht die Kommission aus folgenden Mitgliedern: Alois Senn, von
Ir.genhohl, im Loo, Präsident; Johann Baptist Kuhn, .von Jonschwil, in Tbaa,
Aktuar, und Ludwig Thiirlemann, von und in Oberbüren, Kassier;.alle Landwirte.

Waschpulver. — 4. August. Johannes Baumann, von Winterlingen
(Württemberg), und Emanuel Kardos, von Päpä-(Ungarn), beide in St. Gallen,

.haben unter der Firma Baumann & Kardos, Fenal-Fabrikation in St. Gallen
eine Köllektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Juni 1917 ihren
Anfang nahm. Waschpulver-Fenal-Fabrikation. Obere Klusstrasse 1.

Post-Automobilkurs; Benzin, Oel, Gummi, usw. —
4. August. Inhaber der Firma Paul Halter in Wil ist Paul Halter, von Braunau
(Thurgau), in Wil. Post-Automobil-Kurse Wil-Kirchberg-Gähwil, Sirnach-
Dussnang-Fischingen. Benzin, Oel und Gummihandel, Garage.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Rheinfelden.

1917. 6. August. Die Allgemeine Konsumgenossenschaft Möhlin in Möhlin
(S. H. A. B. 1917, Seite 371) hat an Stelle von Franz Metzger zum Aktuar
gewählt: "Josef Obrist, Kaufmann, von Gansingeh, in Möhlin. '
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Bezirk Zofingen

W a r e n Ii a u s. — 6. August. Die Firma I. Berner, Nachfolger, von Goldstein.

& Cie., Warenhaus, in Zofingen (S. H. A. B. 1917, Seite 575), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

6. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Goldstein & Cie. in
Aarau (eingetragen im Handelsregister am 28. Februar 1910 und publiziert
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom Jahre. 1910, Seite 353) hat am
1. August 1917 in Zofingen unter der gleichen Firma eine Z w e i g n i e"-

dcrlassung errichtet. Zur Vertretung derselben sind befugt: Die
Gesellschafter Eugen Goldstein und seine Ehefrau, Marie Goldstein, geb. Seibel,
beide von Danzig, in Aarau. Natur des Geschäftes: Warenhaus. Geschäftslokal:

Bryner-Haus, Oberstadt. '

Kartonnagefabrikation und Buchbinderei. — 7. August.
Die Firma G.' Niggli in Aarburg (S. H. Ä. B. 1896, Seite 516) ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma
über: •

Inhaber der Firma J. Niggli in Aarburg ist Jean Niggli, von Aarburg, in
Ölten. Kartonnagefabrikation und Buchbinderei; Steinbille Nr. 388.

• r

Thorgan — Thurgovie — Thurgovia

1917. 4. August. Unter der Firma Braunviehzuchtgenossenschaft Leimbach,
mit Sitz in Leimbach und unbestimmter Dauer, hat sich am IS. Mai 1917 eine
Genossensehaft gebildet. Dieselbe bezweckt die Förderung der Braunviehzucht

durch Ankauf von Zuchtstieren und Haltung von Kühen reiner
Abstammung der Braunviehrassc,. dureh Führung eines Zuchtregisters und even-,
tuclle Aufzucht 'des Jungviehs. Die Genossenschaft als solche bezweckt keinen

Gewinn. Das Betriebskapital besteht aus1 Anteilscheinen von je.Fr. 50, die
auf den Namen lauten und nach Bedürfnis auf Beschluss der Generalversammlung

einzubezahlcn sind. Für die Eintragung eines Stückes Vieh in das Zucht-
register ist eine Gebühr zu entrichten von Fr. 1 für ein Muttertier und 50 Rappen

für ein Stück Jungvieh. Die Punktierprämien von Muttertieren fallen zur
Hälfte der Genossenschaftskasse zu, die andere Hälfte wird den Genossenschaftern

ausbezahlt. Einzelprämien fallen gänzlich den Genossenschaftern
zu, Die Anteilscheine sind unteilbar und in erster Linie nur an die Genossenschaft,

in zweiter Linie mit Einwilligung dieser an Dritte, übertragbar. Der Eintritt

in die Genossenschaft,ist bedingt durch Unterzeichnung der, Statuten,
Ucbcrnahme wenigstens eines Anteilscheines und' Entrichtung eines Eintrittsgeldes,

das die Hauptversammlung bestimmt. Die Aufnahme neu eintretender
Mitglieder geschieht durch Besehluss der Hauptversammlung. Bei einem
anfälligen Gesamtverkauf eines Heimwesens, eventuell Uebergang infolge
Erbschaft, oder Schenkung können Reehte und Pfliehten des Verkäufers, resp.
Erblassers, aueh an den Käufer, bezw. Erben, übertragen werden. Ueber die1
Aufnahme soleher entscheidet die Generalversammlung und hat die
Genossenschaft, falls die Aufnahme verweigert wird, den einbezahlten Anteilsehein-
betrag zuriiekzubezahlen. Tritt kein Ersatzmitglied ein, so erlischt der Anteilschein,

sowie Rechte und Pflichten. Jeder Genossenschafter, der während eines
ganzen Jahres mit keinem passenden Stück Vieh im Zuchtregister eingetragen
ist, verfällt in eine Busse von Fr. 20. Dieselbe wiederholt sich jährlich bis der
betreffende Viehbesitzer seinen .Verpflichtungen nachgekommen ist. Ucbcr
Ausnahmen entscheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt,

Tod, Konkurs und Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann nur auf
Schluss eines Rechnungsjahres erfolgen und muss wenigstens drei Monate
vorher dem Vorstande schriftlich angezeigt werden. Das austretende Mitglied
oder dessen Rechtsnachfolger hat keinen weitern Anspruch am Genossen-
schaftsvermögen1 als den auf Rückzahlung von höchstens s/a des einbezahlten
Anteilscheinbetrages, worüber die Generalversammlung: entscheidet,' ist,
jedoch für'ein'allfällig bei der Jahresrechnung sieh ergebendes Defizit haftbar.
Die Reelmung wird jeweils auf den 31. Dezember abgeschlossen. Der
Vermögensbestand wird ermittelt, indem vom Schatzungswert der Vermögensgegenstände,

inbegriffen allfällige Guthaben, die Anleihen und andere Schulden der
Genossenschaft abgezogen werden. Der Vcrmögenssaldo geteilt dureh die
Zahl der Anteilscheine ergibt den Wert eines einzelnen Titels. Für die .Verbind¬
lichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen

der Genossensehaft erfolgen durch die Presse und dio Einladungen dureh
Zirkuar. Die Organe der .Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein
Verstand von 5 Mitgliedern, die Expertenkommission und die Revisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft naeh aussen, namens derselben: führen
Präsident und Kassier kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
ist Emil Beiz, Vorsteher, von. und in Lcimbach; Aktuar ist Werner Strcck-
eisen, von Andhausen und Mauren, in Mauren; Kassier ist Jakob Altwcgg,
Pfleger, von und in Hcssenrcuti; Beisitzer sind: Otto Böhi, Miihlcbcsitzcr, von
Schönholzcrswilen, und Emil Gloor, von und beide in Biirglcn;'jeder Landwirt.

1 '

Waadt — Vaud — Tand

Bureau de Nyon
1917. 3 aoüt. Sousla denomination Syndicat Agricole Commugny, il existcä

Commugny une societd cooperative qui a pour but: le battage
mecanique, l'dlevage du 'gros et du petit bdtail, l'estivage, l'amdlioration fon-
ciere en gdndral, la vente et l'achat de tous produits dependant de l'exploita-
tion agricole. Les Statuts ont dtd dressds le 12 fdvrier 1917. La rturde de la
societd est illimitde. Tout agriculteur, propridtaire ou fermier, peut faire partie
de la soeietd en s'adressant par derit au comitd qui decide de son admission,
le reeours ä l'assemblee generale dtant reserve. 11 est prdvu une finanee d'en-
tree de dix francs et une cotisation annuelle de deux francs. La qualitd de so-
cietaire se perd par ddeds, demission ou exclusion. Tout societaire ddrnission-
naire ou exelu est tenu au paiement du deficit de Panndc courante, pour sa
quote-part. Pour dtre valable,' la demission doit dtre donndc trois mois avant
la fin de l'exereicc annuel. Lcs soeidtaires sont exondrds de toute responsabi-
litd personnclle quant aux engagcments 'de la socidtd, ceux-ci dtant uniquement
garantis par les biens de la socidtd. Les publications preserites par la loi ont
lieu dans la Fcuille officielle suisse du commerce. Apres paiement de tous les
frais, le benefice annuel sera versd au fonds social. Les organes de la socidtd
sont: l'assemblee generale, le comitd composd de cinq membres, la commission

de gestion. La socidtd est valablement engagee vis-ä-vis des tiers par la
signature collective ä deux du prdsident, du secretaire, du vice-president
ou d'un autre membre du eomite. Lcs membres du comite sont:
Edouard Deere, president, de Commugny; Louis Vulliet, secretaire, de
Commugny; Charles Polencent, de Commugny; Louis Widmer, d'Othmarsingen, et
Louis Hermenjat, de Crassier; tous' agriculteurs, domicilids ä Commugny.

Wallis - Valals - VaHese

Bureau de Sion
1917. 6 aoüt. Sous la denomination de: Union du personnel des entreprises.

de Chemin de fer, Postes, Tdldgraphes et Telephones, il est fonde, avec sidge
social ä Sion, une a s s o c i a t i o n'.ayant pour but de grouper tous les
agents de ces services residant ä Sion et environs, en vue de erder des relations
d'amities entre eux et sauvegarder leurs intdrets au point de vue economique,

fiscal et professionnel. Les Statuts portent la date du 24 janvier 1917. La durde
de la socidtd u'est pas. determinee. Tous les fonetionnaires, employes et
ouvriers r6guliers des entreprises sus-designees, peuvent dtre admis par le
comite, dans l'association, .apres avoir signe le bulletin d'adhesion, paye la
finanee d'cntree et la cotisation annuelle. La finanee d'entrec est de deux francs,
la cotisation annuelle est fixde chaque annde par l'assemblee generale. On
sort de la societe par.d6mission ecritc au comite ou pax exclusion. Tout'societaire

soitant perd ses droits ä l'avoir social. Les organes de la societe sont:
a) le comit6; b) l'assemblee generale. Le comite est compose de neuf membres,
eius pour deux ans par l'assemblee generale. 11 reprdsente l'association et
l'engage par lcs signatures collectives du president et d'un membre du comite.
Le comite est compose de: Calixte Sudan, recevcur c. f. f., de Chavannes-les-
Forts (Fribourg), president; Auguste Pillonel, adj. directeur tdldgr. 'premier
arrondissement, de Estavayer-le-Lac (Fribourg), vice-president; Adricn Md-
trailler, commis c. f. f., de Salins s. Siön, secretaire; Emile Boll, facteur postal,
de Sion, eaissier; Fabien Exquis, comptable c.f. f., de Liddes (Entremont), membre

adjoint; Joseph Gay, sous-chef postal, de Finhaut, membre adjoint; Paul
Maret, employe c. f. f., de Conthcy, membre adjoint; Edouard Gaillard, conduc-
teur c. f. f., de Charrat, membre adjoint; Hermann Pfefferie, employe -tei6-
graphe, de Sion, membre adjoint; tous domiciles ä Sion. ' •

Neuenbürg — Nciicliatel — NcncMtcI

Bureau de Cernicr (district duVal-de-Ruz)
1917. 2 aoüt. Georges Lenhardt, Emile Haberthur, Edouard Burgdorf se

sont retires de la direction de la Societe Cooperative de Consommation des
Hauts-Geneveys et Environs, aux Hauts-Gcncveys (F. o. s. du c. du 6 novem-
bre 1912, n° 279, page 1948, et 26 janvier 1914, n° 20, page 134). Ont 6te
eius ä leurs plaees membres de da direction:' Rodolphe Polier, horlogcr; .Au¬
guste Niggli, tailleur de.pierres, et Jaeob Hurni, marchand de bois, tous trois
des llauts-Gencveys, y domicili6s.

2 aoüt. La Societe Cooperative de Boulangerie de Ch6zard-St-Martin,
socidtd anonyme ayant son siege et domicile dans la commune dc-Chdzard-
St- Martin (F. o. s. du c. du 24 aoüt 1915, n° 196, page 1162, et publications
antdrieures),. a recoustitud son conseil d'administration et a diu: Prdsident:
Henri Vuillc, instituteur, de La Sagne, domicilid ä Chdzard, en remplace-
ment de William Dickson; vicc-prdsidcnt: Alcidc Baur, horlogcr, de Oberhofen
(Berne), domicilid ä Chdzard, eh remplaccmcnt de Ldopold Veuve; sccrdtairc-
caissier: Vital Tripct, horlogcr, de Chdzard-St-Martin, domicilid ä St-Martin
(ddjä inscrit);' vice-secrdtaire: Charles Nater, horloger, de Engishofen (Thur-
gau), domicilid ä> Chdzarcl, cn remplacement de G. Sandoz. H est rappeld que
la societd est valablement engagde par la signature du prdsident, ou du vice-
president, apposde collectivement avec Celle du seerdtaire-eaissier, ou du vice-
sceretaire.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
M a c h i ii e s e t o u t i 1 s. — 30 juillet. Henri-Justin Voirol, des Genevez

et de La Chaux de-Fonds, et Arnold Bcrberat, de Montigncz (Berne), tous deux
domicilids ä La Chaux-dc-Fonds, ont constitud ä L a Chaux-dc-Fonds,
sous la raison soeiale Voirol & Berberat, une socidtd cn nom collcetif, commcn-
ede lc 26 juillet 1917. Achat et vente de machines et outils; Ruc 'Fritz Cour-
voisicr, n° 38.

Bureau d ' a r c h i t c c t u r c. — 31 juillet. Albert Hausamann, de
Bäle-Villc, et Eugcnc-Ulyssc Monnier, de Ccrnicr,' lcs deux ä La Chaux-dc-
Fonds,1 ont constitud äLaChaux-de-Fonds, sous la raison Hausamann
& Monnier, Succ. de Ldon Boillot, une soeidtd en nom collectif qui commen-
cöhi le 1er aoüt 1917, et qui reprend le bureau d'architecture de Ldon Boillot.
Bureau d'architeeture. Bureaux: 66, Rue Ldopold Robert. Bätiment Minerva.

31 juillet. Daus son assemblce gdndrale du 27 novembre 1916, la Socidtd
Anonyme de la Rue du Nord, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. du 15mai
1909, n° 122), a apporte la modification suivantc aux faits publids dans la
Fcuillc offieiello suissc du eommcrcc du 15 mai 1909, n°.122. Les membres
du. conscil d'adininislration sont: Jacques Parietti, dircctcur de cindmato-
graplie, italien, et Frangois Hugucnin, sertisseur, du Locle, tous deux, domi-
eilies ä La Chaux-de-Fonds.'Les autres faits publids'n'ont pas subi de modi-
fieation. '

H o r 1 o g o r i o. — 31 juillet. La raison Henri Albert Didisheim, Fabrique
Marvin, fabrique d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 23 fd-
vrier 1895, n° 47, et 23 octobre 1905, n° '418), est radide. L'aetif et le passif
sont repris par la socidte en nom collectif «Fils de H. A. Didisheim, Fabrique
Marvin, Marvin Watch Co».

31' juillet. Marc Didisheim, Rend Didisheim et Jcan-Louis Didisheim, ori-
ginaires de Epiqucrez, tous trois domicilids ä La Chaux-de-Fonds, ont constitud.

ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Fils de H. A. Didisheim,
Fabrique Marvin, Marvin Watch Co, une socidtd cn nom collectif, commcngant
le l.01' aoüt 1917. Fabrique d'horlogerie; Ruc Numa Droz, n° 166. Ccttc socidtd
reprend l'aetif et lc passif de la raison «Henri Albert Didisheim», radidc.

Combustibles et matdriaux de construction. —
1"' aoüt. La maison D. Chapuis, ä La Chaux-dc-Fonds, commerce de eombus-
libles et de matdriaux de construction (F. o. s. du c.-n0 68, du 17 mars 1910),
donue procuration individuelle ä Mademoiselle Olga Perrin, des Ponts-de-
Martel, et ä Bernard Perret, de la Sagne, tons deux eoinmis, ä La Chaux-de-
Fonds. '

4 aoüt. La raison Henry Savoie, Bureau technique Novos, ä La Chaux-
de-Fonds, reprdsenlatipns industrielles et commereiales (F. o. s. du c. du 25 janvier

1916, n" 20), est radide d'office, ensuite de faillite du titulaire, prononede
par jugement du 16 juillet 1917.

Fabrication1de'piöces en mdtal, etc. — 4 aoüt. Suivant
acte du l01' aoüt 1917, il a dtd constitud ä' La Chaux-de-Fonds, sous la raison
sociale La Sirdne S. A.,'une socidtd anonyme, ayant son siöge ä La
Chaux-dc-Fonds, dont-lc but est la. fabrication mdcanique de pieces
cn metal, pour l'industrie, et toutes autrc's opdrations s'y rattachant. Lcs
Statuts de la.societd portent la date du 1er aoüt 1917. La durdc de la socidtd est
illimitde. Le capital social est de mille cinq cents francs (fr. 1500), divisd en
trois actions nominatives de einq cents francs chacune, entidrement libdrdes. Les
publications de la socidtd se feront dans le journal «l'lmpärtial» paraissant k
La Chaux-de-Fonds. La socidtd est reprdscntdc vis-ä-vis des tiers, par l'admi-
nistrateur. Elle est engagde par la signature de l'administrateur qui est
Adolphc-Frdddric Bcrtschi, originairc de Diirrcnäsch (Argovie), comptable,
domicilid ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue Jaquet Droz, n° 10, La Chaux-
de-Fonds. ' ' ' 1 .:

Genf-.—- Genftve — Glncvra

Representations', comniissions-exportations. — 1917.
4 aoüt. Le chef de la maison J. Noirfalise, ä Gendve, est Julicn-Gdrard-
Charles-Ferdinand-Victor Noirfalise, de Gendve-Villc, y domicilid. Rcprdsen-
tations, conimissions-exportations. 1, Place des Grottes.

Modes et fourrures. — 4 aoüt. La maison E. Bornand, ä Gendve
(F. o. s. du c. du 19 aoüt 1907, page 1459), modific l'indication de son genre
d'affaires comme suit: Fabrique et commerce de modes et fourrures.
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Fabrique de balanciers compenses. — 4 aoüt. Le chef de
la maison J. Meylan-Goläy, ä Chätelaine (Vernier), est Jules-Henri Meylan,
alliö Golay, du Chenit (Vaud), domieilie ä Chätelaine. Fabrique de balanciers
eompensös. Chemin de Maisonneuve.

4 aoüt.Aüx termes de procös-verbal d'assemblöe generale de la Sociötö du
Belvödöre, soeiöte anonyme ayant son siöge ä St-Jean (Petit-Sa-
c o n n e x) (F. o. s. du e. du 4 novembre 1905, page 1731), dressö par M® Choisy,'
notaire, ä Genöve, le 23 juillet 1917,'les Statuts de la dite soeiöte ont ötö
modifies nötamment en ce sens que le capital social a ötö reduit de cent cin-
quante mille' francs ä trente mille francs (fr. 30,000), divisös en six cents
actions au porteur de cinquante francs ehacune. La sociötö est administree. par
un conseil d'administration compose de un ä trois membres. Les Statuts ont
ötö en-outre modifies sur divers autres points non soumis ä la publication. Sont
nommds administrateürs: Edouard Strobino, entrepreneur de meniiiserie, des
Eaux-Vives, ä Carouge; Albert Buffet-Fages, entrepreneur, de Geneve, y
domieilie, et Charles Rocbat, regisseur, de Geneve (Ville), aux Eaux-Vives.

4 aoüt. La sociötö anonyme dite: Paris-House Limited, ayant son siege
ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1912, page 1413), a, dans son assemblee
g6n6ralc des actionnaires du 25 juillet 1917, döcide le remboursement de son
capital primitif de fr. 150,000 et a constituö un nouveau capital social de trois
cent mille francs (fr. 300,000), divisd cn 3000 actions de fr. 100, toutes sous-
crites et compietement liböröes. Les Statuts ont 6te modifies cn eonsöquence.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen — Inscriptions — Inscrizioni

Genf — Genfcve — Ginevra.

1917. 4 aoüt. Henri Stegmann, n6 le 12 juillet 1882, employe, de La Chaux-
de-Fonds, domieilie au Petit-Saconnex.

8chweiz. Amt.für geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propriety intellectuelle — Dfücio sräzero delta proprietä inteliettuale

Liste der Muster und Modelle

Liste. des dessins et modeles — Lista dei disegni e model!

Zweite Hälfte Juli 1917
Deuxi&me quinzaine de juillet 1917 — Seconda quindicina di Iugiio 1917

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — D6pöts — Deposit!
28273—28328

Nr. 28273. .16. Juli 1917, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Zweizylindrige
Brikettpresse. — A. Blum & Co., Bern (Schweiz).

Nr. 28274. 16. Juli 1917, 8 Uhr p. — Offen.'— 2 Muster. — Packungen für
Nahrungsmittel. — Ovolactal A.-G., Bern. (Schweiz).

Nr. 28275. 14. Juli 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Schuhreiniger. —
Robert Glur, Roggwil (Schweiz).

Nr. 28270. 17. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. 2329 Muster. — Stickereien.
— V. Keel & Co. A.-G., St. Gallen (Schweiz).

N° 28277. 17 juillet 1917, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Machine cVfraiser '

les filots cylindriqnes et coniques. — Robert Breguet & Co., Geneve
(Suisse). •

N° 28278. 17 juillet 1917, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modele. :— Cisaille pour couper

les tonffes de fils d'aeier, tampico, risette, etc. — Robert Breguet
& Co., Genöve (Suisse).

N° 28279. -17 juillet 1917, 9 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Support pour
lacer et dölaee'r la ehanssnre. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse).

Nr. 28280. 18. Juli 1917, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. — Heizgestell.
— Dr. Carl Schenk, Interlaken (Schweiz).

Nr. 28281.18. Juli 1917, S Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Türschliesser.
— Friedrich Lntzuiaun, Zürich (Schweiz).'

Nr. 23282. 18. Juli 1917, S Uhr p. — Versiegelt. — 500 Muster. — Mechanische
• Weisstickereien. — Grauer-Frey, St. Gallen (Schweiz).

N° 28283. 19 juillet 1917, 11 h. a. —. Cachetö. — 1 modele. — Porte-burin pour
pierristes-joailliers. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse).

N® 2S2S4. 19 jniilet 1917, 11 h. a. — Caehetö. — .1 modele. — Moide de rabots
pour pierristes-joailliers. — Stanilas Morel, Neuveville (Suisse).

N° 2S285. 19 juillet, 11 h. a. — Cachetö. — 1 modele. — Porte-bassin pour
pierristes-joailliers. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse).

N°282SG. 19 juillet 1917, 11 h. a.— Cachetö.— 1 modöle. — Moule de bassins
pour pierristes-joailliers. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse).-

Nr. 2S287. 19. Juli 1917, 2-Uhr p. — Versiegelt. .— 5 Muster. — Lithographische

Produkte zum.Verpacken von Stickereien. — Walter Marty &
Co., Ilerisau (Schweiz).

Nr. 28288. 19. Juli 1917, 9 Uhr p. — Offen. —.1 Muster. — Titelblatt für
Post-Seheck-Adress-Bueh. .— S. Laquer, St. Gallen (Schweiz).

N° 282S9. 20 juillet 1917, 10)/. h. a. — Ouvert. — 2 modeles. — Machine'ä
fraiser les semelles de bois et presse ä serrer les semelles. — Fritz Weber,
Colombier (Suisse).

N° 28290. 18 juillet 1917, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Paniers. — Paul
Jnuod, Lausanne (Suisse).

Nr. 28291. 20. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Fenster-
laden-Schliesser-und -Oeffner. — Hans Häusermann, Seengen (Schweiz).

Nr. 2S292. 23. Juli 1917, 10% Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Skistockringe.
— M. Minet-Zinimerniann, Sissach (Schweiz). • • •

Nr. 28293. 23. Juli 1917, 12 Uhr in.'— Offen. — 2 Muster. — Zins-Tabellenwerk
und Zinsnnmmern-Tabcllenwerk für das Bank-Konto-Korrent- und

Diskonto-Wesen. — Walter Märchy, Baden (Schweiz).
N° 28294. 23 juillet 1917, 7 h. p. — Ouvert. — 1 dessin. — Articles de röclame.

— Tramelan Watch Co. S. A., Tramelan (Suisse). Mandataire: W. Koelliker,
Bienne. '

• •

Nr. 28295. 23. Juli-1917, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Pressenantrieb. —
Jean Bucher-Guyer, Niederweningen (Schweiz).

Nr. 28296. 23. Juli 1917, S Uhr.p. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Couverts. —
G e 6 r g von Jenken; und -S eb. Volz,'Zürich (Schweiz).

Nr. 28297. 24 Juli 1917, 9 % -Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. — Bestand-
' teil zu Fahrräderluftpumpen. — Franz Napravnik-Moor, Bern (Schweiz).

Nr. 28298. 24 Juli 1917, 9 Uhr a. — Versiegelt. — 8 Modelle. — Schubladen-
und Türgriffe; Schilder. — Zürcher & Kohler, vormals Eichelberger

& C i e. M e t a 11 w a r e n f a b r i k R i e d t w'i 1, Rietwil (Bern,
Schweiz).

N° 28299. 24 juillet 1917, 9 h. a. — Ouvert. — 1 modele.— Calibre-de montre
en touted'grandeur.'— Fabrique L a vi n a P au 1'W. Brack, Villeret
(Suisse). " ' ' ' :

Nr. 28300. 24. Juli 1917, 2% Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Reklame-Flug-
Blatt. — J. Freund, Zürich (Schweiz).

N° 28301. 24 juillet 1917, 8 h. p. — Cachete. — 1 modele. — Support-ötagere
pour votements. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse).

N° 28302. 24'juillet 1917, 8 h. p.— Cachetö.— 1 modele.— Cadre ä rouleaux
pour bureaux et etablissements d'en'seignement. — Stanislas Morel,
Neuveville (Suisse).

N° 28303. 24 juillet 1917, 8 h. p. — Caehete. — 1 modele. — Pierre ä char-
geinent pour jeux nationaux. — Stanislas Morel, Neuveville (Suisse)!

Nr. 28304. 27. Juni 1917, 7 Uhr p. — Offen. — 20 Muster. — Kartonverpak-
kungen für Pudding-Pulver. — Brovard & Kradolfer A. G., Zürich (Schweiz).

Nr. 28305. 21. Juli 1917, 11 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Portosparbrief.
— W. Schweizer-Sahly, Luzern (Schweiz).' '

Nr. 28306. 23. Juli 1917, 1134 Uhr a. — Versiegelt. — 3 Modelle. —
Manschettenknöpfe. — Valentin Chessin, Zürieh (Schweiz).

Nr. 28307. 25. Juli 1917, 12 Uhr m. — Offen, -t— 2 Muster. — Prospekt betreffend

pharmazeutische Spezialitäten; Etikette. — Gesellschaft für chemische
Industrie in Basel, Basel (Schweiz).

Nr. 28308. 25. Juli. 1917, 3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Vorrichtung aus
Metall.für das Zusammenhalten von Briefschaften. — Rieh. Haufler-Schin-
delholz, Basel (Schweiz).

Nr. 28309. 25. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Korkzieher.
_

— Jos. Roten, jun., Zürich (Schweiz). Vertreter: S. Volz, Zürich.
Nr. 28310. 20. Juli 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 150.Muster.— Kettenstichstickereien.

— Fritz Schelling & Co., St. Fiden (Schweiz).
Nr. 28311. 20. Juli 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 158 Muster. — Kettenstichstickereien.

— Fritz Schelling & Co., St. Fiden (Schweiz).
Nn 28312. 21 juillet. 1917, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Bofte de montre

amortisseuse. — Paul Froidevaux, Geneve (Suisse).
Nr. 28313. 24. Juli 1917, 7 Uhr p. — Offen. — 9 Modelle. — Lagerböcke für

Buttermaschinen; Buttermaschinen. — H. A. Enderlin, Basel' (Schweiz).
Nr. 28314. 26. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Als Verband

verwendbare Kompresse. — Marie Rothziegel, Wien (Oesterreich).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

N° 28315. 27 juillet 1917, 10 h.- a. — Ouvert. — 1 modele. — Bague (Souvenir

de la mobilisation).' — Barthelemy Pastor-Bernat, Genöve
(Suisse).

N° 28316. 27!juillet 1917, 11 % h. .a. — Ouvert. — i dessin! — Menu-even-
tail reclame. — Berthe Deriaz, Chäteaü-d'Oex (Suisse).

Nr.-28317. 27. Juli 1917, 6 Uhr p. — Versiegelt. — 12 Muster.-— Stickereien

auf Baumwollstoffe und Seidenstoffe. — Schweizer & Co., St. Gallen
(Schweiz). • •

Nr. 28318. 23. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Sehuh-
'beschläge. — T h o o'p h i 1 Werder, .Dettingen (Solothurh, Seh'weiz).

Nr. 28319. 27. Juli 1917, 7 Uhr p. —: Offen. — 1 Modell. — Brikett-Pressvor-
richtuug. — Alfred Gut, Winterthur (Schweiz).

Nr. 28320. 28. Juli 1917, 11% Uhr a. -^.Versiegelt. — 1 Modell. — Sicher-
heits-Sehloss. —'Heinrich Mühlegg, Langenthal (Schweiz).

Nr. 28321. 28. Juli 1917, 12 Uhr m. — Versiegelt.-.— 2873 Muster. — Stieke-
rcien. — Reichenbach & Co. A.-G., St. Gallen' (Schweiz).

Nr. 28322. 28.'Juli 1917, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Nähwellappa-•
rat für Stickmaschinen.'— Joseph Jud, Marbach (St. Gallen, Schweiz).
Vertreter: S. Volz, Zürich.

Nr. 2S323. 2S. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 96 Muster. — Stickereien.

— Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28324. 28. Juli 1917, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Reiskugel. —

Gröninger A.-G., Binningen (Schweiz).
N° 28325. ,2S juillet 1917, 8 h." p. ;— Ouvert. — 1 modele. — Couvcrcle ajoure

de boite de montre, en toutes, grandeurs. — Gustave Thiöbaüd; et
Louis Thiebaud, La Cliaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 28326. 31. Juli 1917, 1014 Uhr a. — Offen. — 45 Muster. — Etiketten
und Papicrbeutel für diätetische, pharmazeutische und kosmetische
Präparate. — Dr. A. Wander A.-G., Bern (Schweiz).

N° 28327. 31 juillet 1917, 12 h. m. — Ouvert. — 1 modele. — Cendrier presse-
lettrc en forme de casque. — Loys Houriet, Neuchätel (Suisse).

Nr. 2S328. 31. Juli 1917, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 435 Muster. — Stickereien.

— F. Eugster, Altstätten (St. Gallen, Schweiz).

II. Abteilung —lle Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die äusschliesslieh dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modeles pour montres
(les modöles exlusivement deeoratifs exeeptes)'

Riproduzioni di modelli per orologi
eccettuati i modelli esclusivamente decorativi)

N° 28299. 24 juillet 1917, 9 ii. ä. —'Ouvert. — 1 modele.— Calibre de montre
en toute grandeur. — Fabrique Lavina Paul W. Brack, Villeret
(Suisse).

Nr. aa.
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N° 28312. 21 juillet 1917, 7 h. p. — Ouvert. —,1 modele. — Boite de montre
amortisseuse. — Paul Froidevaux, Geneve'(Suisse).

Nr. 6.

N° 28325. 28 jiullet 1917, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modele..— Couvercle ajourA
de boite de montre, en toutes grandeurs. — Gustave Thiöbaud; et
Louis ThiAbaud, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 51.

III. Abteilung — llfe Partie — III® Parte

Aenderungen — Modifications — Modlficazlonl

Nr. 17118. 3. September 1909, 4 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Taschenfahrplan.

— Eberle & Dittmann, Davos-Platz (Schweiz). — .Uebertva-
g u n g laut notarieller Bescheinigung vom 21. Juli 1917 zugunsten von
Emil Dittmann, Davos-Platz (Schweiz); registriert den 31. Juli 1917.

Nr. 19846. 30. August 1911, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Telephon-
Register. — Eberle & Dittmann, Davos-Platz (Schweiz). — Uebertra-
gung laut notarieller Bescheinigung vom 21. Juli 1917 zugunsten von
Emil Dittmann, Davos-Platz (Schweiz); registriert den 31. Juli 1917.

Nr. 27865. 2. März'1917, 1 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Uhranhänger
mit Feuerzeug. — Valentin.Chessin, Zürich (Schweiz). — Uebertra-
g ü n g laut Erklärung vom 17. Juli 1917 zugunsten von Paul Volz, Zürich
(Schweiz); registriert den 21. Juli-1917. " '

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni

N° 14459. 23 juillet 1907, 8 h. p. — (III0 periode 1917/1922). — 1 modele. —
Mouvements de montre. — SociAtA • anonyme Louis Brandt et fröre (Omega
Watch Co.), Bienne (Suisse). Mandataires: Herren'& Guerchet, Geneve;
enregistrement du 21 juillet 1917.

Nr. 19846. 30.'August 1911, 8 Uhr p. — (II. Periode 1916/1921). —.1 Muster.
— Telephon-Register. — Eberle & Dittmann, Davos-Platz (Schweiz);
registriert den 31. Juli 1917.

N° 20390. 22 janvier 1912, 3 h. p. — (II0 p6viodc 1917/1922). — 5 dessins. —
Verres imprimes. — SociAtA de St-Gobain, Chauny & Cirey,'Paris (France).
Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 19 juillet 1917.

N° 20596. 7 mars 1912, 3 h. p. — (H° p6riode 1917/1922). — 1 dessin. —
Verres imprimes. — 'SociAtA de St-Gobain, Chauny & Cirey, Paris (France).
'Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 19 juillet 1917.

N° 21139. 24 juillet 1912, 8 h. a. — 0U°.p6riode 1917/1922). — 60 modöles. —
Mortres de pochc dccoröcs. — Didisheim-Goldschmidt, Iiis & Cic., F a -
brique Ju venia, La ""Cbaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du
28 juillet 1917.

Nr. 21201. 13.'August 1912, 8 Uhr p. — (II. Periode 1917/1922). — 1 Modell.
— Schneiddüse. — Continental-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft,
Dübendorf b.-Zürich (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co. A. G., Zürich;
registriert den 28. Juli 1917. '

N° 21628/27 novembre 1912, 4 h. p. — (H° p6riode 1917/1922). — 1 dessin. —
Verres 5mprim6s. — SociAtAde St-Gobain, Chauny & Cirey, Paris (France).-
Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 19 juillet 1917.

•N° 21630. 28 novembre 1912, 3 h. p. — (II0 pöriode 1917/1922). — 2 modöles.
— Dalles en verre. — SociAtA de St-Gobain, Chauny & Cirey, Paris (France).
Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du 19 juillet 1917.

>'Nr. 28274.' 16. Juli 1917, 8 Uhr p. — (II. & HI. Periode 1922/1932). — 2
Muster. — Packungen für Nahrungsmittel. — Ovolactal A.-G., Bern (Schweiz);

' registriert den 18. Juli 1917.

Löschungen — Radiations — Radiazioni

N° 8855. 17 juillet 1902. — 1 modele. — Fond de boite de montre d6cor6,
Nr. 8860. 19. Juli 1902. — 3 Modelle. — Flaschen und Verpackung zu Con-

durango-Elixier.

Schweizerische Hiatioiial-Verslcheruiigis-Cfesellsctiafii in Kasel
Bilanz vom 31. Dezember 1916Aktiva -Passiva

Fr.
4,000,000

18,943
13,014,410

110,388
2,722,437
2,041,944

110,000

22,018,124

Ct.

12
30
60
92
29

23

Obligationen der Aktionäre.
Kassabestand.
Wertschriften.
Ratazinsen auf Wertschriften per 31. Dezember 1916.
Guthaben'bei Banken und Bankiers.
Ausstände bei Agenturen und Versicherten.
Immobilienkonto. (B. 47)

Basel,.den 8. Juni 1917.

Aktienkapital
Reservefonds vom'31. Dezember 1915
Spezial-Reservefonds für die .Feuerrückversicherung
Organisationsfonds ,.'
Beamten-Unterstützungsfonds
Guthaben der Mit- und Rückversicherer
Kautionen von Mit- und Rückversicherern
Diverse Kreditoren .'
Dividenden-Konto :-Dividende pro 1916
Tantieme des Verwaltungsrates
Schaden-Reserve '

Prämien-Reserve
Vortrag auf neue Rechnung

Fr. Ct."

5,000,000 —
1,200,000 —

500,000 —
300,000 —
100,000' —

4,924,880 85
2,218,366 38

217,637 60
200,000 —

50,369 30
4,242,728 48
2,945,902 43

118,239 19

22,018,124 23

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. R. Ernst. Der Direktor: R. Panten.

LA FIANCE, Compagnie Anonyme d'Assurances contre l'lncendie, a Paris
Balance an 31 döcembre 1916Actif Passif

Fr. Ct.

7;490,298 95
9,701 05

15,563,568 31

311,370 14
1,083,731 •09

106jl35 78
421,169 12

108,371 58
8,046,820 57
2,177,111 —

2,570 —
9,792 40

21,820 51

35,352,460 50

Actionnaires,' solde au 31 dAcembre 1916.
Valeurs dAposöes en garantie d'aetions (fr. 3)7 de rente 3 °/°)-

Valeurs de portefeuille et immeubles:
3,449,798.50 Rentes-3% a'mortissable et 5%.

110,703.40 Actious. •

5,509,755. 58 Obligations de chcmins de fer fran^ais.
621,486. 85 Obligations diverses.

3,516,672.14 Valeurs etrangörcs.
172,532.19. Cautionncmcnts ä l'dtranger.

2,182,619. 65 Immeubles.

Effets ä recevoir.
Banque de France et Banquiers divers.'
Caisse.,
Valeurs appartenant ä la caisse de prAvoyance (fr. 24,160

de rente 5 %)•
DAbiteurs divers.
Agences. — Solde restant ä recevoir au 31 dAcembre 1916.
Valeurs en dApöt pour-cautionnements.
Jetons. — Solde au 31 dAcembre 1916, reprAsentant 514 jetons.
Plaques. — Valeur de Celles existant au 31 dAcembre 1916.
Recours de sinistres,' ceux ä toucher en 1917."' (B. 67)

Capital social 1

R6serve statutaire fr. 3,000,000. —
Reserve pour AventualitAs .' » 4,750,000. —
Primes rAservAes pour risques .en cours

Dividendes ä payer aux actionnaires:
Restant ä payer sur dividendes anterieurs fr.
A payer pour repartition de 1916 »

Cautionnements
Loyers reQus d'avance

118,530. —
600,000. —

Compagnies rAassurantes, solde leur revenant
Taxe d'enregistrement, des pompiers, taxe supplAmentaire

sur les capitaux (fr.12 par million) loi'du'30 janvier
1907, timbre et impöt sur le revenu des actions .'

Sinistres. — Ceux restant ä rAgler ou ä payer-en 1917
Caisse de prAvoyance. — Solde y compris la repartition

de 1916
CrAditeurs divers .'

-

Solde de profits et pertes ä,reporter-en 1917

Fr. Ct.

10,000,000

7,750,000 —
3,934,880 87

718,530
2,177,111 —

21,492 50
2,293,663 23

514,319 92
2,365,591 90

615,997 09-
4,933,906 27

26,967 72

•

35,352,460 50.

Certifie conforme et v6ritable. La France, Compagnle d'Assurances contre rincendie

L'administrateur de service: M. Le Corbelller. ' Le direcleur, par delegation: A. Carler.
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Uittr Teil - Partie oon oIGdelle - Pute dod elate
Handelsnotizen aus Japan

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Tokyo.)

Trotz aller schwarzseherischen Prophezeiungen hat der. Exporthandel
Japans in der zweiten Dekade des Monats Mai fortgefahren sich vorwärts
zu bewegen. Er betrug 58 Millionen gegen 26 Millionen' Yen im Vorjahr und
war um 34% beträchtlicher als während den. vorangehenden zehn Tagen.
Rohseide, Kupfer, Streichhölzer haben hiezu besonders beigetragen, während
baumwollene Artikel abnahmen. '

Der Import war um 5 Millionen Yen geringer als im Vorjahr (20 gegen
25 Millionen); auch im Vergleich zu den vorangehenden zehn Tagen hat er
um 30% abgenommenn, was vor allem den Rohmaterialien zuzuschreiben ist.

Der Ueberschuss der Ausfuhr gegenüber der Einfuhr vom 1. Januar bis
20. Mai 1917 hat 211 Millionen Yen erreieht; gegen dieselbe Periode des

Vorjahres ist der Export um volle 200, der Import um 52 Millionen Yen
gestiegen. •

Der.Zufluss an Gold hat auch stetig zugenommen. Die Goldbestände
werden auf 820 Millionen Yen geschätzt und dürften bis Ende des Jahres,
wie vorausgesagt, die Milliarde erreichen. Man erblickt darin eine wirkliche
Gefahr und bespricht Mittel und Wege, .um derselben durch Ausgabe von
innern und Rückzahlung von äussern Anleihen zu steuern.

Chinas Kohlenreichtum. Dass das Reich der Mitte zahlreiche Kohlenlager

besitze, war Mitte des neunzehnten Jahrhunderts bereits bekannt. Man
verdankt jedoch erst den neueren Forschungen genauere Angaben über die
Mengen des Minerals. Kohle ist an vielen Orten des ausgedehnten Reiehes zu
finden. Am häufigsten' im nordöstlichen China, in den Provinzen Shantung,
Chili, Shansi und Honan. Von diesen soll wiederum Shansi die reichsten -Felder

besitzen. In der innern Mongolei und der Mandschurei sollen sich solche
ebenfalls vorfinden, ebenso in Kansu und den nordwestlichen Teilen von
Tibet. Im Tale des Yangtsekiang dagegen weniger. Im Süden.sind die Provinzen

von Kiangsi und Yunnan bevorzugt.
Die Kohle, die im Nordosten'Chinas gewonnen wird, stammt aus den Zeiten

de.r älteren Formationen. Der Anthracit, der in der Mandschurei sich
vorfindet und für die mandschurischen Bahnen ausgebeutet wird, ergibt. zirka
7000 Tonnen täglieh.

In 1913 soll die Kohlenausbeute, naeh den Angaben der chinesichen
Untersuchungskommission, im ganzen 15 Millionen Tonnen betragen haben.

Der Kohlenkonsum in China ist sehr gering im Verhältnis zur, Bevölkerung.

Es ist dies wohl in erster Linie den schlechten Verbindungen zuzuschreiben,

die den Preis hohen Schwankungen unterwerfen. In Gegenden, wo die
Kohle leicht erreichbar ist, wird sie für den Haushalt verwendet, in anderen
gilt sie als Luxusartikel.

Erfahrungsgemäss entwickelt sich die Kohlenausbeute mit der Verbreitung

der Eisenbahnen. Es ist zu erwarten, dass dasselbe in China zutreffen
und mit dem Bekanntwerden die Nachfrage rasch zunehmen wird.

Heute exportiert Japan zirka anderthalb Millionen Tonnen nach China
für Dampfer, Ölraffinerien und Spinnereien. Die Kohle wird meist von Hongkong

aus in den Markt gebracht und neben der japanischen Kohle figuriert
auch die australische. Die chinesische Kohle ist der japanischen insofern
vorzuziehen, als letztere etwas Sehwefel enthält.

Die. Chineson verstehen es noch nicht, tiefe Minen auszubeuten, Zu Zeiten

der Chingdynastie war es nur einigen wenigen gestattet, Minen zu
bearbeiten. Mit 1914 ist jedoch ein neues Gesetz in Kraft getreten, das grössere
Leichtigkeiten gewährt. Da did Regierung mehr und mehr einsieht, dass die
Entwicklung der Industrie dem Lande zum Vorteil gereicht, ist zu gewärtigen,
dass in der nächsten Zeit weitere Erleichterungen für Minenkonzessionen an
Ausländer gewährt werden, was unzweifelhaft von grossem Erfolg sein wird.
Bei den niedrigen Löhnen wird die chinesische Kohle die amerikanische und
japanische auf dem Markte schlagen, verdrängen und die Nachfrage nach ihr
wird sich'überall rasch verbreiten.

•Konsulate. Der zum ständigen Vertreter des deutschen Generalkonsuls
in Genf ernannte Herr Generalkonsul J. W. Emil Heintges ist in dieser Eigenschaft

vom Bundesrat anerkannt worden.
— Dein zum Vizckonsul der Vereinigten Staaten .von Amerika in Zürich

ernannten und mit der Verwaltung des dortigen Generalkonsulates betrauten

Herrn James C. McNally, der bisher, das Amt eines Vizekonsuls in Bern
bekleidete, ist das Exequatur erteilt worden.

*

Consulate. M. J.-W.-Emile Heintges, consul general, est reconnu par le
Conseil federal en quality de rempla$ant permanent du consul general de
l'Empire allemand, ä la residence de Geneve. -
— L'exequatur est accorde ä M. James C. McNally, ci-devant vice-consul

ä Berne, en qualite de vice-consul des Etats-Unis d'Amörique ä Zürich," chargö
de la gestion du consulat general dans cette ville.

DlskoDt«sätze — Taux d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de Ia Bauqne Nationale Suisse.)

1917 1917 1917 1917 1917 1916 1915
31. VII 23. VII. 15. VII 7. VII.- 7. VHI. 7. VIII. .7. vm.
o. p. o. p. o. p. 0. p. 0. p. 0. J>. 0. _p.

Schweiz 4'/i D/« 47s u/s 47s 174 47s l"/« 47, u/s 47> iV» 47s 37«
Paris 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
London. 5 47« 5 4,7I« 5 47* 5 47s 5 • 47« 6 57s 5 57s
Berlin 5 47B 5 4s/b 5 45/s 5 47s 5 47« 5 47s 5 37*
Miiano 5 4 5 4 5 4 5 4 5 4 5 37. 57> 67s
Bruxeiies
Wien 5 17« 5 l'/t 5 17« 5 IV« 5 17« 5 17» 5 "

37«-
Amsterdam 4'/> ' 9 47s 27s 47s 27s 47« 27s 47s 2 47» 17s 47s 27«
Naw-York1) 4 3 4 3 4 37« 4 473 4 2 4 2 4 D/s

o. — offiziell (offlciel), p. privat (bora bauqne). >) Call money.

Kurs für Sichtdevisen auf:2) — Cours du change & vue siir:')
Gesetzliche Parität (Parity legale): JE 1 — Fr. 25.2215; M. 100 » Fr. 123.457;

Kr. 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 - Fr. 208.3198; f 1 - Fr. 5.182.
Parts London Deutschland Italia Bruxeiies Wien Amsterdam New-Yerk

1917 7. VIII 77.44 21 20 63 32 60.90 — _
40.24 187.50 4 44'7ie

31. VH. 78.75 21.60 63.31 62.59 — 40.53 ,188.25 4.5317ts
23. VII. 79 60 21.83 63.25 • 63.50 — 40.25 189 — 4.56
15. VII. 79.65 21.75 65.10 63.25 — ' 40 90 •188.10 4.57

7. VH. 81.28 22.43 64.05 64.52 — • 40.20 193.70 4.68'7is
1916 7. VIH. 89.75 25 25 94.60 82.25 — 65 55 218 90 5.297«
1915 7. VHI. 94.15 25.35 108.90 84.50 — 80.40 215.80 .5.3l7a
1914 7. VIII. — — — — — — • — —
1913 7. VIH. 100.13 25.277« 123.50 97.41 99.54 104.50 208.10 5.187«

') Die Kurse bedeuten Geld kurae; — ') Les conrs slgnlflent court de U demancU.

POStSCheck-

Aktlven
and Giroverkehr — Chfeqnes et vlrements postanz

Bare Auszahlungen
Paieinents en espices

a. durch Scheckbureauxl
par les bur. de cMques J

b. durch Poststellen i
paries offices deposle}

Lastschriften im internen)
Girpverkehr I

Virenients au dibit (service I

intirieur) I

Lastschriften im internst.)
~ Giroverkehr l
Virenients audibit (service [

international) '
Anlagen und Betricbs-i

mittel I

Placements et fonds der
roulement ' |

Juli 1917
Fr. Ct.

Jnillet

90,923,570. —
74,491,980. —
48,191,070.—
36,739,851. —

347,204,098.—

245,009,175. —

242,717. —

428,651. —

79,529,543.—

57,491,325.—

Gnth. d. Rechnungsinhab.l
am Ende des Vormonats I

Avoir d. titul. de comptes |
ä la fin du mois pricidJ

Bare Einzahlungen I.
Versements en especes >

Gutschriften im internen)
Giroverkehr ' l

Virements au criditfservice I

interne) '
Gutschriften im internat.,

Giroverkehr I

Virements aucriditfservice |
international) J

Passiven'
Fr. Ct,

70,304,394. —
54,511,312. —

146,701,289. —
113,629,446. —

347,204,098. —

245,009,175. —
'

1,881,217. —

1,011,049.—

566,090,998. — 566,090,998. —
414,160,982. — 414,160,982. —

Rechnungsinhaber f am Anfange des Monats 1 22,423 am Ende des Monats 1 22,669
Titulaires de compte j au commencem. du mois I 19,668 a la fin du mois 19,853

Die nicht fett gedruckten Zahlen bedeuten die Ergebnisse des Jahres 1914. — Les
chiSres en caractbres ordinaires indiquent les reeultats de l'annee 1914.

Annoncen - Regie:
PUBUCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - ftnnnnzi R6gie des annonces:

PUBIiiOTTAS S.J

^^ <£ -v? ^ ^ ^elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren nnd Apparate.

Besteingerichtete Werkstätte. — Grosses Lager. " 448
Prompte'und billige" Bedienung. — Garantie. (980 Z

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Enrkhard & HiltpoM
Hardtnrmstr. 121

Zürich5
.Toloplion

Geschält: Sclnau 667
Privat: Köttingen 1894'

Telegi.-Adieeie
Elektremechan,

C < 1

0^rU.

Y — -j<

7 C3

1

7 er» O

CS
1

c=» CS

-J

LAUSAME-PAIACE
BEAU - SITE (f ItlCIIEMONT rcunis S. A.

Messieurs les actlonnalresayant partlclpS ä.Immission du

capital social de fr. 2,200,000 sent pries d'envoyer leurs
actions ä la Direction generale pour y apposer la mention
de l'augmentation du capital social suivant decision de
l'assemb!6e g6n6rale des actionnaires du 19 juillet 1917.

Pour le conseil d'adminislralion,
Le Directeur g6n6ral:

(13110 L) 19981 A.STEINER.

Universal-
Zent ra I -Verfehluss

Das moderne Büro
Mit einer einzigen Schlüsscldrehung schliessen
Sie 3, 4, 6, 10, 20 und mehr Schubladen!

Der „L" Universal -Zentralverschluss ist .der
solideste, zuverlässigste und praktischste •

Verschluss. Nicht nur für Registraturen- und Roll:
pulte, sondern auch für Flachpulte eignet er
sich vorzüglich. — Weitgehende Garantie.

Entziehen Sie Ihre Büromöbel der Neugierde
unberufener Personen nach der Geschäftszeit
und verlangen Sie von Ihren Möbellieferanten
den UNIVERSAL - ZENTRALVERSCHLUSS.

1569: :: Prospekte durch: :: ::

F. BENDER, ZÜRICH
Abtellnng Beschläge für Büromöbel
:: :: .Oberdorfstrasse 9 :: ::

Spinn- & Pebstoff 11.-0. in Zurich

Einladung zur ausserordentllclien Generalversammlung
auf Montag, den 20. August 1917, nachmittags 2 Uhr, ins Geschäftslokal Waaggasse 7, Zürich 1.

Traktanden:
1. Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 300,000.
2. Beteiligung an einem andern Unternehmen. 2001,

Die Verwaltung,
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0.
0
0
0
0
0
0
0.
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0.
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Elektrische Strossenbahn

Ordentliche Generaiverspntlung
Sonntag, den 26. August 1917, nachmittags 3 Uhr

im Kreuz in Uster

Traktanden:

1. Abnahme des Protokolls der Generalversammlung

vom' 29. Juli 1916.
•2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der

Rechnung und Bilanz pro 1916 und De-
charge-ErteiluDg an die Direktion und den
Verwaltungsrat. '

• • •

3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Mitteilungen:

Geschäftsbericht und Jahresrechnung mit
Revisorenbericht werden den Gesellschaftsmitgliedern-
zugestellt. 2002.

Uster, den 6. August 1917.

Der PrüsideRi des Ueru/aitungsrates:

J. H. Bosshard.

0
0
0
00
0
.0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Mnnose-FaMkMiaßU.
in Freiburg

n
Samstag, den 25. August 1917, vormittags II Uhr

im Bureau der Gesellschaft

Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung u. der.Bilanz pro 1916/17.
2. Entgegennahme des Berichtes der Rfechnuiigsrevisoren.
3. Genehmigung .der .Jahresrechnung und Dccharge-

Erteilung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresergebnisses.

5. Wahlen und Festsetzung der Entschädigung an die
Kontrollstelle.-

6. Unvorhergesehenes.
Bilanz, Gewinn-, und Verlustrechnung und Revisorenbericht

liegen vom 15. August an zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft auf, woselbst bis zum 23. August
1917 die Stimmkarten • gegen' den Ausweis des Aktienbesitzes
bezogen werden können: • 1994:

Freiburg, den 8. August 1917.

Wer Verwaltungsrat.

Einladung
zur

ODserordentlicben Generalversammliuts
für den 28. August 1917, nachmittags 272 Uhr

im Hotel Storchen in Basel
'

Traktanden:
1. Ersatzwahl für den Verwaltungsrat.
2.-Wahl der Revisoren.
3. Verschiedenes. (4533 Q) 1996:

Für das Schweizerische Handelssyndikat:
Wer Terwaitungsrat,

ReeMnnnpruS
(gemäss § 72 des luzernisehen Einführungsgesetzes zum Z. G. B.)

in • Nachlasssachen des am 20. Juli 1917- verstorbenen Herrn
Josef Leonz Stutz sei., gewesener Schmiedmeister, von Altis-
hofen, ,und wohnhaft'gewesen-im Oberdorf zu Dagmersellen.

Die Gläubiger .und Schuldner, dieses. Erblassers,
einschliesslich anfälliger Bürgschäftsgläubiger,' werden hiermit
aufgefordert, ihre Ansprachen und Schulden innert Monatsfrist
auf der Gemeinderatskanzlei. Dagmersellen anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderungen versäumen', sind die Erben weder persönlich

noch mit der Erbschaft' haftbar. (Art. 590 und 591
des. Z.G.B.) (3529 Lz) 1999:

Dagmersellen, den 8. August 1917.

Pro .Teilungsbehörde :

Gemeindeschreiber: Vinz. Hoog.

Schweizerische Bundesbahnen

RDckzoblani von Obligationen des Anleihens 31. differs der
schweizerischen Bondesbahnen von 1903

Gemäss Amortisätionsplan und zufolge vorschriftsmässigcr Auslosung werden am
15. November 1917 folgende 2320 Obligationen .von Fr. 500 des Anleihens 3% diffferd der
schweizerischen Bundesbahnen von 1903 zurückbezahlt:

bei unserer Hatiptkasse in Bern, bei unseren Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zürich
St. Gallen und.Luzern, sowie bei den üblichen Zahlstellen in der Schweiz und in
Frankreich.

Nrn- 4251-
6251-
9151-

13201-
' 20201-
29151-
31201-
41801-
50701-
54951-
56851-
77001-

- 4300

- 6300

- 9200
-13250
-20250
-29200
—31250
-41850
-50750
-55000
-56900
-77050'

96351-
104351-
107701-
109001-
109651-
109901-
111301—
•115001-
125051-
140951—
142201-
156151—

- 96400
-104400
-107750
-109050
-109700
-109950
-111350
115050
-125100
141000
•142250
•156200

156301-
158501-
160851-
167701-
172251-
191201-
192101-
193851-
196801-
204301-
204651-
208451-

-156350
-158550
-160900
-167750
-172300
-191250
-192150
-193900
-196850
-204350'
-204700
-208500

213201-
225951-

'241651-
253501-
253751-
255251-
264451-
272151-
295551-
298201-
299581-
299591-

-213250
-226000
-241700
-253550
-253800
-255300
-264500
-272200
-295600
-298250
-299590
-299600

Mit dem 15. November'hört die Verzinsung dieser. Titel auf.
Von frühern Auslosungen sind noch die folgenden Obligationen ausstehend.

Rückzahlbar auf: •

15. XI. 1913: Nrn 46917, 55143,'73351—53, 105108, 135239-40, 154218—19, 281889.
15. XI. 1914: N 45613, 71765,. 73104—07, 73654,'-.73664—67, 76564—65, 77921—50,

91923—26, 137851—59, 159449, 165945—49, 192077, 215851—64, 215866—69, 219633,
246042—47, 272001—08, 272115—24, 272143, 281212—13, 281429 281445, 281952—55,
281966 283453—58, 283488—94, 283496—500, 293669, 294145, 294160—64, 294179- 83,
294193—95.

15. XI. 1915: NrQ' 48192, 48466—67, 85022—23, 85031, 86451—62, 86476, 90314, 90337—38,
92005—14, 92034, 94011—16, 131527—29, 131540—42, 138286—90, 138316—17, 138322,
138331, 144854, 144871—72, 144880—92, 165101—33, 165801, 165848, 195604, 216921,

' 219954, 219961—62, 219965, 219967, 219973, 244410, 283258—60, 283262—81, 283579,
283589—91, 283599,- 292403—07, 294758, 294775 —78.

15. XI. 1916: Nrn 5401—16,- 5419—23, 5436—10, 22701—09, 22718—21, 22729—50,
23451—53, 23456—60, 23463—68, 23473—500, 23501—04, 23514—34 23544—50,
30209—49 30254—59, 30262—73, 30297—300, 30551—56, 30568 —75, 30587—96, 30771,
30781—88, 33451—66, ' 33470—82, 33533—45, 36751—54, 59651—78, 59689—98,
109445—50, 118751—77, 118782—83, 118786—88, 118790-800, 120901—37, 120941—50,
120951—53, 120965, 120970—74, 120976, 120987—88, 120991, 120993—94,
120996—121000, 121501—35, 121538—50, 130501—08, 130549—50, 132651—700,162804,
162809—32, 180451, 180476—83, 180492—500, 181853—59, 181861—62, 181864—68
181870—82, 181887—900, 184101,- 184104—05, 184108—11, 184120—23, 184134
184138—39, 184143—49, 203072—81, 207802, 207804," 207831—50, 208030, 216000
216564—65, 216572—74, 216581—84; 216586—88, 216595—99, 226557—60, 227646—49,
232878—81, 246990,' 246992, 254801, 254803, 254805—10, 254812—23, 254825,
254832—33, 254839 -41, 254847—50, 275001—36, 275044, 281736—50, 286251—67,
286269—74, 286278—85, 236289—90, 286293—300, 291705—13, '291717, 291724,
291727—29, 291761—65, 297551—52, 297557—62, 297567—70, 297572—76, 297579—98,
297607—08, 297620—34, 297649—50.

Bern, den 2. August 1917.
1987, Geiieraldlreklloii S 16 16.
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Zu kaufen gesucht: S
® H

Lösch Cocksgries Kohlenstaub;
:: Halzkoblenstanh Pech :: |
mögliehst nur in grössereu Quantitäten: — Offerten unter Chiffre S-
Z.P. 3315 befördert Budolf Blosse, Zürich. 2008: a
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MecSaxmugsruf
in Nachlasssachen des unterm 22. Juli 1917 verstorbenen
Eduard Eigensatz, Schneidermeister, von und wohnhaft
gewesen in Reiden.

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers,
einschliesslich allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit
aufgefordert, ihre Ansprachen' und Schulden bis zum 11.
September.. 1917 auf der Gemeindekanzlei '.Reiden anzumelden,
unter Androhung der in Art.- 590 und 591 des Z.G.B, ge-
nannten Folgen.im Unterlassungsfälle.

' '2003.

QeSEenfltciies latFenfar
(Art. 580 des Z. G. B.)

in Naehlasssaehen des den 29. Juni 1917 verstorbenen Herrn Pcllcflrlno
gen. Seraphino Valt, Spezereihändler, von Faleade, Proviuz Belluno,
Italien, wohnhaft gewesen Fluhmattstrasse Nr. 5G, in Luzern. •

Die Gläubiger uud Sehuldner dieses Erblassers, cinsehliesslieh all-
falliger Bürgsehaftsgläubiger, weiden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprachen und -Schulden bis zum 10. September nüelislhln auf der
Toilunpskanzloi der Stadl Luzern anzumelden.

Den Gläubigern- des Erblassers, welehe die Anmeldung ihrer
Forderung versäumeu, sind die Erben weder persönlich noch mit der
Ei-bsehaft haftbar (Art. 582 u. ff., 590 und 591 des Z. G. B.- und §§ 75 u. ff,
des luzernisehen Eiuführungsgesetzes). : (3527 Lz) 19971

•Luzern, den 8. August 1917.
Für die Tcllungslcnnzlcl,

I. Teilungssehreibcr: R. ßülilmnnn.

Zu verkaufen
Nähe S.B.B.-Station Zentralscliwelz, ein geräumiges

Wolin- «nil (ÄMshaos
mit grosseh Räumlichkeiten im Parterre, zu jedem Gewerbe dienend,
eventuell aueh für Lagerräume passend; laufeuder Brunnen, elektrische
Energie, grosser Garten und Baumgarten. ' Auskunft erteilt Herr
Spycher, Notar,'in Langenthal, (5989 Y) 19861

de

.Sport
fabriques ä la mafir'
enti6rement dans

nos «teflers < 3
i vcau tonne ecorca dechen«

Genüve-Ltuisaniie-
MoutrciiX'MeucMtel-
<JI»aiix-<loFon«Is-
Xnrlcli - .GnSent-all-
Saint- .Vloi'itz

^Cartönaäeiiü
Zuschn 1 (T®

aiBisannmiuniiiiiiiifliauiuiiilli:

I Stellung I
i in Montreux I
C 5
— findet man am schnellsten 5
S.und sichersten dureh Ver- S
S öffentiiehung des Gcsuehcs S
3 in. der «Feullle d'Avls d« 3
S Montreux » und in dem S
S «Journal ot Liste des Etrau-' S
3 gers de Montreux s. 3
SiiniiiimiimiiiiiiiiiiiiiinuiiB
Amerik. Buchführung lehrt gründl

dureh Unterrichtsbriefe. Erfolg
gar. Yerl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Büeher-Exp., Zürich. B15. 2 162Z
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Offres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. Imer-Soiinelder, lag.-cons., Sanive.
E. Blnm ft Co. A. B., Ing.-cons., Znriek.

A. Bitter, Ingenieur, Bile.
Ed. da Waldklreh, Avocat, Baraa.
Haegell ft Co., Ingenieurs, Berne.
A-fflathey-Doret, Ing., Chanx-de-Fends,

Administration actuelle: N° 74 Bahnhofstrasse, Zürich.

H. Kirchholer, Ing&iieur-cons., Znrloh,
ol-devant Bourry-Sfajuln & Ca.

3178) Les proprietaires du brevet Suisse, Bedford & Erdmaim, n° 62135,
du 26 octobre 1912, pour: Procddd pour la production de l'oxyde de nickel
sous forme volumineuse, spdcialement pour les reactions catalytiques; d6sirent
entrcr cn relation avee des fabricants suisses, en vue de la fabrication de 1'ar-
tiele brevete,' ct seraicnt disposes k eöder des licenees d'exploitation ou a
vendre leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Ing6-
nicur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, k Geneve, qui les transmettra k qui de droit.

3179) Les proprietaires des brevets suisses, Gebrüder Hardy:
N° 48786, flu 6 septembre 1909, pour: Cylindre pour frein ä vide;
N° 52811, du 18 aoüt 1910, pour: Piston pour cylindre de frein ä vide,
desirent cntrer cn relation avee des-fabricants suisses, cn vue de la fabrication

dc l'artielc brcvctc, ct seraient disposes ä c6der des licences d'exploitation
ou ä vendre leur brevet.
Pricre d'adresser les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider, ing6-

nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Genfeve, qui les transmettra k qui de droit.

3180) Les proprietaires du brevet suisse, Jean L6on Müller & J. Bonnet,
n° 70515, du 28 ddcembre 1914, pour: Machine pour la fabrication des
manchons employes pour l'dclairage par l'incandescence, desirent entrer
en relation avee des fabrieants suisses, cn vue de la fabrieation dc I'article
brevetö, ct seraient disposes ä c6der des licenees d'exploitation ou k vendre
leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider, ing6-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genfcve, qui les transmettra a qui de droit.

3181) Die Inhaber des Sehweizcrpatentes, William Edgar Müntz, Nr. 70524,
vom 23. September 1914, auf: Akustische Anmeldevorrichtung der Herkunft
von Glockensigualen und ähnlichen Signalen; wünsehen mit schweizerischen
Fabrikanten, bezw. "Interessenten in Verbindung zu treten und sind gerne
bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
Ingenieur-Conseil, 8, Boulevard James-Fazy, in Genf, weiterbefördert.

3182) Der Inhaber des Sehweizcrpatentes Nr. 71327, betreffend Verfahren

zur Herstellung von Cyaniden aus Karbiden und Stickstoff; wünsehen
mit schweizerischen- Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs
des Patentes, bezw. Abgabe der.Lizenz für die Sehweiz, zweeks Fabrikation
des Palcntgegcnstandes in der Sehweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnkofstihsse 74, Zürich 1.

3183) Die Inhaber der Schweizerpatentc:
Nr. 62844, Beschickuugsmischung zur Herstellung von Chlorwasserstoff und

Alkali-Aluminiumsilikat;
Nr. 63783, Ofen;
Nr. 63301, Kaiialofen;
Nr. 63123, Verfahren zur Herstellung von Chlorwasserstoff,
wünschon mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe von Lizenzen für die Sehweiz, zwecks
Fabrikation der Patentgegenstände in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent-
anwaltsbure'au E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrassc 74, Zürich 1. '

3184) Der Inhaber des Sehweizcrpatentes Nr. 68630, betreffend Aus Längs-
teilstiicken zusammengesetzter hohler Roststab, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz "für "die Schweiz, zweeks Fabrikation des Patentgegenstandes
in' der Sehweiz.

Reflektanten belieben sieh um weitere Auskunft zu wenden an das
Patcntanwaltsburcau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3185) Die Inhaberin des Sehweizcrpatentes Nr. 56616, betreffend Apparat
zum Ucbertragen von Mustern auf photographischem Wege; wünseht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des
Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sieh ' um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3180) Die Inhaberin der Schweizerpatente:
Nr. 61464, Selbsttätiges Mehrladegewehr;
Nr. 62158, Einrichtung zum Schutze der auf den Zündstift wirkenden Feder

bei. Feuerwaffen,-
wünseht riiit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe von Lizenzen für die Sehweiz, zweeks
Fabrikation der Patentgegenstände .in der Schweiz.

Reflektanten beheben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent-
anwaltsburcau E. Blum & Co. A. G., BalmhofStrasse 74, Zürich 1.

3187) Der Inhaber dor Schweizerpatente:
Nr. 61379, Maschine zum Verschliessen von Flaschen;
Nr. 61890, Flaschenverschliessmaschine;
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zü treten behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe von'Liz'enzen für die Schweiz, zwecks Fabri-"
kation der Patentgegenstände in der. Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent
*nwaltsbureau E. Blüm & Co. A'. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3188) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr 67795, betreffend Kugelkäfig

für Kugellager; wünscht.mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für
die Schweiz, zweeks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz."

Reflektanten belieben" sich um weitere Auskunft zu wenden an: das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3189) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 66426, betreffend •

Einrichtung zur Betätigung der Bremsklötze von Luftsauge- oder Druckluftbremsen
in zwei Stufen; wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung;

zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die-

Sehweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Sehweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das

Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3190) Herr August Hofmeister, Negoziant, in Cassel, wünscht sein
schweizerisches Erfindungspatent Nr. 72463, vom 1. Juli 1914, betreffend
Vorrichtung zum Pressen von hohlen Betonmasten zu verkaufen. Eventuell
wäre er auch geneigt, Lizenzen zu erteilen oder auf andere Vorsehläge für die
Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz einzutreten.

Interessenten belieben sich für weitere Auskünfte zu wenden an das
Patentanwalts-Bureau Naegeli & Co., Spitalgasse Nr. 32, in Bern.

3191) Les titulaires des brevets suisses suivants dösirent se mettre en
relation avec des fabricants suisses en vue de la vente ou de la cession de-

licences d'exploitation de ces brevets:
N° 50543 du 5 octobre 1909, Jean Harle, pour Renfort de dötonateur.
N° 70020 du 26 janvier 1914, Mauriee Dalaporte, pour Dispositif de conden¬

sation! -

N° 32446 du 14 deeembre 1904, Louis Lheure, pour Un tube ddtonnant ä en-
veloppe metallique.

N° 73366 du 30 juin 1914, Guido Vianini, pour Procödö et dispositif pour la
fabrication de tubes en böton ou en ciment.

Adresser offres ä M. A. Mathey-Doret, ing.-eonseil, 70, Rue Leopold-Robert,
ä La Chaux-de-Fonds.

3192) Le titulaire du brevet suisse n° 41482, du 15 octobre 1907, relatif k
une Machine ä combustion interne perfectionnde, d6sirent vendre ce brevet,
en concedcr des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition
visant ä la mise cn ocuvre de cette invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3161) Die Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 61826.vom 8. Juni 1912,
betreffend eine Einrichtung für Steuerventile von Druckluftbremsen für
Eisenbahnzüge zur Regelung der in den Bremszylinder strömenden Druckluft,
wünschen dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung
der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten. -

Auskunft erteilt'.Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbaehweg 11,
in Basel.

3162) La titulaire du brevet suisse n° 64594 du 9 juin 1913, relatif ä un
Appqreil pour la production de courants alternatifs de haute frequence pour
la tdldgraphie et la tdldphonie' sans fil, ddsire vendre ce brevet, en conedder
des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä la
mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3163) Die Inhaber der Schweiz. Patente:
Nr. 53219, betreffend eine Spindel mit Lagerungs- und Schmiereinrichtung

für Spinn- und Zwirnmaschinen;
Nr. 53220, betreffend eine Vorrichtung zum Kuppeln der Spindeln von Spinn-

und Zwirnmaschinen mit ihren Antriebsorganen;
Nr. 53221, betreffend ein Spindel-Antriebsmechanismus bei Spinn- und Zwirn¬

maschinen;
Nr. 53312, betreffend ein Bewegungsübertragungsmechanismus, und
Nr. 53313, betreffend ein Bewegungsübertragungsmechanismus, vom 9. Mai

1910,
• • =-

wünsehen dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Aus--

Übung der Erfindungen in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.
Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbaehweg 11,

in Basel.

3164) Der Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 52524 vom 22. Juli 1910,
betreffend ein Verfahren zur Darstellung von Gas und Ammoniak aus feuchtem
Torf, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die

Ausübung der Erfindung in der Sehweiz bezweckende Anträge zu erhalten.
Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,

in Basel.

3165) Der Inhaber der sehweiz. Patente Nr.-54783 vom 15. Juli 1910, be-,

treffend eine Pumpenbetätigungsvorrichtung und Nr.-70354 vom 16. Juli 1914,
betreffend eine Leerkupplung für Bremsschläuche, wünschen dieselben zu ver-.

kaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung der Erfindungen in
der Schweiz bezweekende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A." Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,

In Basel.

jQ.66) Der Inhaber des Schweiz. Patentes'Nr. 42371 vom 21.Februar 1908,
betreffend ein Kugellager, wünseht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen

oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende An-,

träge zu erhglten.
Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rünielinbacnweg 11,,

In Basel.
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